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Einladung zum Tagesseminar 

 

Eine Fahrt in die Vergangenheit: 

 „Besuch der KZ-Gedenkstätte Osthofen“ 
mit Besichtigung des Geländes des ehemaligen Konzentrationslagers 
1933-1934 und der Dauerausstellung des Landes Rheinland-Pfalz. 
 
Das Konzentrationslager Osthofen (bei Worms) war das erste KZ des ehemaligen Volks-
staates Hessen, zu dem damals neben den beiden Provinzen Oberhessen und Starkenburg 
auch noch das linksrheinische Rheinhessen gehörte. Von März 1933 bis Juli 1934 wurden in 
Osthofen politische Gegner der NSDAP aus den Reihen der KPD, der SPD und der Ge-
werkschaften sowie Angehörige des katholischen Zentrums, Juden, Sinti, Separatisten und 
andere missliebige Personen ohne richterliche Verfügung in der Regel für vier bis sechs 
Wochen inhaftiert. Die offizielle Errichtung erfolgte – ganz bewusst auch zur Abschreckung – 
zum 1. Mai 1933 durch den Staatskommissar für das Polizeiwesen in Hessen, Dr. Werner 
Best. Lagerleiter war der Osthofener SS-Mann Karl d’Angelo. 

Im Rahmen dieses Tagesseminars werden die Teilnehmer/innen durch die Gedenkstätte 
des ehemaligen Konzentrationslagers Osthofen (in Rheinhessen) geführt, sie sollen die 
Dauerausstellung des Landes Rheinland-Pfalz zur Zeit des Nazi-Regimes mit den folgenden 
Schwerpunkten kennen lernen: Verfolgung und Widerstand, KZ Osthofen und SS-
Sonderlager/KZ Hinzert (Hunsrück). Daneben besteht aber auch die Möglichkeit zu einem 
individuellen Rundgang durch die Ausstellungen und das Gelände. Vorgesehen ist weiterhin 
eine gemeinsame kritische Auseinandersetzung mit der NS-Zeit. 

Mittwoch, 20. Juni 2007, 08.30 – ca. 17.30 Uhr 
im NS-Dokumentationszentrum Rheinland-Pfalz, Gedenkstätte KZ Osthofen in Osthofen.  

Busfahrt: 08.30 Uhr  ab Frankfurt am Main, Gewerkschaftshaus, Wilh.-Leuschner-Str. 69-77 
               09.00 Uhr  ab Bad Homburg v. d. Höhe, Bahnhof / Bushaltestelle 
          ca. 17.00 Uhr  an Bad Homburg v. d. Höhe, Bahnhof / Bushaltestelle 
          ca. 17.30 Uhr  an Frankfurt am Main, Gewerkschaftshaus, Wilh.-Leuschner-Str. 69-77 

Teilnahmezahl: max. 20 Personen; die Teilnahme ist kostenfrei. – Das Mittagessen ist auf 
eigene Kosten vorgesehen. 

Veranstalter: DGB-Region Frankfurt-Rhein-Main / DGB-Senioren (Telefon: 069 / 27 30 05-74 
/ -77 / -72 bzw. e-mail: Horst.Koch-Panzner@dgb.de), in Zusammenarbeit mit „Arbeit und 
Leben (DGB/VHS) Hochtaunus" (Anmeldungen für dieses Tagesseminar nehmen auch wir 
entgegen: Telefon: 06172 / 92 10 02, e-mail: Arbeit-und-Leben@online.de).  

Dieses Tagesseminar ist eine Kooperationsveranstaltung von „Arbeit und Leben (DGB/VHS) 
Hochtaunus“ mit den Seniorinnen und Senioren in der DGB-Region Frankfurt-Rhein-Main. 


